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Für hier. Für alle.
Das Landratsamt.
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Für hier. Für alle.
Das Landratsamt.

Anwendung beweglich, denn keine der Situationen, 
denen wir uns täglich im Landratsamt gegenüber-
sehen, gleicht der anderen. 

Unsere Philosophie soll uns bei ethischen Fragen 
und moralischen Dilemmas helfen und uns als 
Richtschnur für den Umgang mit Kolleginnen und 
Kollegen, Bürgerinnen und Bürgern leiten.

Zu guter Letzt soll sie uns stolz machen auf das, 
was wir für die Bürgerinnen und Bürger und den 
Alb-Donau-Kreis leisten.

Unser Tun ist Wollen und Müssen. Deshalb zählt 
bei uns nicht das ODER, sondern das UND. 

Unsere Philosophie fasst unsere Werte, unsere 
Ausrichtung und unser Selbstverständnis zusam-
men. Sie formuliert unseren Anspruch an unsere 
Arbeit und den Umgang miteinander. 

In der Quintessenz ist sie kein Regelwerk, sondern 
ein Wegweiser. Sie ist die Basis für unsere Heran-
gehensweise an jede Aufgabe.

Und obwohl sie hier schwarz auf weiß geschrieben 
steht, ist sie nicht in Stein gemeißelt. Sie ist in ihrer 



4 5

zugewandt

menschlich

Wir sind mit unseren Leistungen für alle Men-
schen im Landkreis da. Ganz gleich, wer sie sind,  
wie sie aussehen, wo sie herkommen, ob sie 
freundlich oder unfreundlich sind, was sie erlebt 
haben, wieviel Geld sie auf ihrem Konto besitzen 
oder was sie am liebsten tun. 

Das geht nur, wenn man Menschen mag, sich in die 
Situation anderer hineinversetzen kann und trotz-
dem den professionellen Blick fürs Wesentliche 
behält. 

Mit diesem essenziellen Wesensmerkmal sorgen 
wir dafür, dass niemand ausgeschlossen wird.  
Wir nehmen die Menschen wie sie sind, helfen  
und unterstützen, sind nah an ihren individuellen 
Lebensrealitäten dran und nehmen sie mit all 
ihren Eigenheiten ernst.

Wir mögen 
Menschen mit  
all ihren  
Eigenheiten und  
Geschichten.

&
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Wir setzen abstrakte 
Politik und Gesetze  
in die Praxis um und  
tragen dafür die  
Verantwortung.
Das Landratsamt ist Schnittstelle zwischen 
abstrakter Politik und dem Alltag der Menschen 
vor Ort. Kurz: Wir machen aus Theorie Praxis und 
bringen Demokratie auf die Straße. Dabei existiert 
ein Nebeneinander von müssen und wollen. Wir 
müssen geltende Regeln und Gesetze durchsetzen 
und wollen die Bürgerinnen und Bürger des Alb-
Donau-Kreises in allen Lebensbereichen unter-
stützen.

Ein Spagat, für den man viel Übung und Erfahrung 
braucht. Und Mut. Denn nach uns kommt nichts 
mehr. Für alle unsere Entscheidungen tragen wir 
die Verantwortung in letzter Instanz. 

hoheitlich

staatstragend
&
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Wir treffen  
Entscheidungen,  
die den Landkreis  
im Gleichgewicht  
halten.
Wir müssen täglich unterschiedlichste Interessen 
und Belange im Landkreis gegeneinander abwägen 
und auf Basis von Recht und Gesetz Entscheidun-
gen treffen. Das ist nichts für schwache Nerven. 
Man braucht Fingerspitzengefühl, Standhaftigkeit 
und Durchhaltevermögen. 

So sorgen wir für den Ausgleich zwischen Tausen-
den von Einzelinteressen,  Jung und Alt, Mensch 
und Natur, Stadt und Land, Individuum und Ge-
sellschaft. Mit jeder Entscheidung erhalten wir 
das Gleichgewicht im Landkreis und schaffen 
damit die Voraussetzungen für gesellschaftlichen 
Frieden. 

gerecht

ausgleichend
&



10 11

Wir sorgen dafür,  
dass der Landkreis  
rund läuft und es den 
Menschen gut geht.

Mit unseren Leistungen sorgen wir dafür, dass die 
Bürgerinnen und Bürger ihren Alltag bestmöglich 
leben können. In ruhigen wie in turbulenten Zeiten 
gleichermaßen. Wir sind dabei Kapitän und Ma-
schinenraum in einem, müssen Probleme voraus-
schauend umschiffen, sicher den Kurs halten und 
zur richtigen Zeit alle Kräfte mobilisieren, damit 
die Versorgung im Alb-Donau-Kreis lückenlos 
funktioniert. 

Wir sind die Instanz im Landkreis. Auf uns müssen 
sich die Bürgerinnen und Bürger verlassen kön-
nen. Das kann man keinen Amateuren überlassen. 
Damit sorgen wir für Beständigkeit, Zuversicht 
und Sicherheit und ermöglichen den Bürgerinnen 
und Bürgern, Entscheidungen für ihre Zukunft zu 
treffen.

leistungsstark

verlässlich
&
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Wir machen  
Veränderungen möglich 
und gestalten die  
Zukunft des Landkreises.

Damit alles so bleibt, wie es ist, darf es nicht so 
bleiben, wie es mal war. 

Werte wandeln sich und jede Generation findet 
unterschiedliche Antworten auf dringende gesell-
schaftliche und soziale Fragen. Dem müssen wir 
Rechnung tragen und treffen unsere Entscheidungen 
daher auch im Sinne zukünftiger Generationen. 
Wir legen mit unserem Handeln den Grundstein 
für Veränderungen, damit Bürgerinnen und Bürger 
auch in Zukunft die gleichen Möglichkeiten und 
Chancen für ein lebenswertes Leben vorfinden – 
so, wie wir heute. 

gestaltend

vorausschauend
&
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Eine Philosophie  
des „Für“.

Das Landratsamt ist nicht „gegen“ etwas, sondern 
„für“ etwas. Nicht „gegen den Umbau eines Hau-
ses“, sondern „für ein tolles Stadtbild“. 

Das Für ist die Quintessenz der Quintessenz, der 
Kern der Philsophie und soll die positive Denk-
weise und das positive Selbstverständnis im Land-
ratsamt verstärken. Deshalb kommt das Für auch 
gleich doppelt vor. Es steht für das halb volle, nicht 
das halb leere Glas und ist Ausdruck einer Philo-
sophie der positiven Sicht, einer zugewandten, 
nach vorne gerichteten Atmosphäre.

Das Für entstammt der zentralen Botschaft  
„Man muss Menschen mögen“, dem Wunsch, den 
Alb-Donau-Kreis „besser“ zu machen und spiegelt 
zugleich auch den großen Teamgeist im Hause 
wieder. 

Ein „Für“

kein „Wider“.
&



Für

Blautöpfe

Alb Linsen

Für hier. Für alle. Das Landratsamt. 



Für

Angekommene

Abgefahrene

Für hier. Für alle. Das Landratsamt. 
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